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Herzliche Einladung
zum Arbeitnehmerempfang 2023

Fairer Umgang, faire Bedingungen,
faire Bezahlung

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung, 
mit welcher Teilnehmerzahl wir Sie erwarten dürfen, 
damit wir die notwendigen organisatorischen 
Vorbereitungen treff en können. 

www.dorsten.de



wir freuen uns sehr, Sie wieder zum 
Arbeitnehmerempfang in das Tisa-Archiv
einladen zu dürfen.

Der Empfang steht unter dem Leitgedanken 

„RESPEKT –
fairer Umgang, 
faire Bedingungen,
faire Bezahlung“

Einlass

Begrüßung
Mark Rosendahl (DGB)

Podiumsgespräch
Moderation: 
Pfarrer Dr. Hans Hubbertz (ev. Kirchenkreis)
Teilnehmer: 
Angelika Sczesny (IG BAU)
Thorsten Schadwinkel (verdi, Feuerwehr)
Norbert Sperling (Kreisvorsitzender GdP), 
Brigitte Stüwe (Respektkunstwerk), 

Schlusswort
Bürgermeister Tobias Stockhoff 

Mittagsimbiss und Ausklang

Sehr geehrte Damen und Herren,

10.30 Uhr

11.00 Uhr

12.15 Uhr 

Sonntag
7. Mai
2023 

11.00 Uhr

Tisa-Archiv
Fürst 

Leopold-
Allee 65

RESPEKT im Arbeitsalltag hat viele Facetten: Hilfskräften gebührt der 
gleiche Respekt wie dem Buchhalter. Faire Bezahlung ist ein Ausdruck von 
Respekt. Ebenso die Schaff ung von guten Arbeitsbedingungen. Wer Leistung 
bringt, der darf dafür auch respektvolle Anerkennung erfahren. 

Die Frage nach Respekt stellt sich nicht nur innerbetrieblich. 
Achtung vor dem Tun dürfen Beschäftigte auch erwarten von Kunden, von 
Patienten – so, wie sie diesen ebenfalls mit Respekt begegnen. Das sollten 
Selbstverständlichkeiten sein. Im Alltag erleben wir aber zunehmend, dass 
Menschen gereizt aufeinander reagieren, dass es sogar zu verbalen und tät-
lichen Angriff en kommt. Insbesondere bei Sicherheits- und Rettungskräften 
sowie sozialen Berufen wühlt uns das auf, weil diese Menschen mit besonders 
hohem Einsatz und manchmal persönlichem Risiko ihre Aufgabe erfüllen. 

Wieviel Respekt oder auch Respektlosigkeit erleben wir? 
Und was können wir gemeinsam tun, um das Miteinander zu stärken und 
zu verbessern? Diesen Fragen wollen wir nachgehen.


